
 

 

 

 
Bädertagung 2026 

Schwerpunkt: Bäder mit biologischer Wasseraufbereitung 
 

 
 
 

Diese Veranstaltung wird gemeinsam von den beiden Organisationen  
DGfnB e.V. und ABS durchgeführt. 

  
Wir haben die gleichen Themen, die gleichen Kunden, die gleichen Fragestellungen.  

Nach dem Motto „Gemeinsam sind wir stark“ bieten wir auch im Jahr 2026  
eine Veranstaltung mit interessanten Vorträgen.  

 
 

Termin: 16. und 17. Sept. 2026 
16.09. Badbesichtigung Naturbad Winsen 

– das 1. CO2-neutrale Naturfreibad Deutschlands – 
Hansestraße 21 (im Eckermannpark), 21423 Winsen (Luhe)  

17.09. Tagung im DORMERO Hotel Bergström Lüneburg 
Bei der Lüner Mühle 3, 21335 Lüneburg   

  



 

 
 

 
 

 
Tagungsablauf 

 

Mittwoch, 16. Sept. 2026  
(Anreise, Besuch im Naturschwimmbad, Erfahrungsaustausch) 
 
16.00 Uhr Naturbad Winsen 
Gemeinsamer Besuch des Naturbades Winsen, Hansestraße 21 (im Eckermannpark),  
21423 Winsen (Luhe), mit Führung durch die Anlage. 
 
19.30 Uhr Abendessen 
Gemeinsames Abendessen (auf eigene Kosten) und Austausch im Restaurant La Taverna, 
Am Stintmarkt 12, 21339 Lüneburg (220 m bzw. 3 Min. Fußweg vom Hotel Bergström 
entfernt, gegenüber der historischen Sehenswürdigkeit „Alter Kran“)    
Link zu Google Maps: https 

 

Donnerstag, 17. Sept. 2026 
(Fachvorträge im Veranstaltungsraum im DORMERO Hotel Bergström,  
Bei der Lüner Mühle 3, 21335 Lüneburg) 
 

Ab 8.30 Uhr – Einlass und Anmeldung 
 
9.00 Uhr – Begrüßung und Eröffnung der Veranstaltung 
 
9.15 – 9.45 Uhr   Naturfreibad Winsen – Nachhaltig, für ein gutes Klima 
Ein Naturfreibad, das den Klimawandel mitdenkt: bei Bau, Energie und Wasser. Der Vortrag zeigt am 
Beispiel Winsen, wie Nature-based Solutions in der Praxis umgesetzt werden können und wie 
weitere Schritte aussehen könnten. 
Referent: Hannes Kurzreuther (Polyplan-Kreikenbaum Gruppe GmbH), DGfnB-Vorstandsmitglied 
 
9.45 – 10.15 Uhr   Wenn uns das Badewasser ausgeht – Gedanken zu 
klimaresilienten Badegewässern 
Regenwasser-Management in der Planung, im Bau und im Betrieb von Naturfreibädern 
Referent: Dipl.-Ökonom Michael Meßner (messner KG), DGfnB-Vorstandsmitglied 
 
10.15 – 10.45 Uhr   Holzterrassen im Freibad 
Nutzungssicherheit, Langlebigkeit und Nachhaltigkeit im Vergleich 
Referent: Klaus Reiter (Timberra Holzsysteme GmbH) 
 
10.45 – 11.00 Uhr   Kaffeepause 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
11.00 – 11.30 Uhr   Digitalisierung – Selbstzweck oder Mittel zum Zweck?  
Gute Software passt sich den Menschen und ihren Arbeitsabläufen an - nicht umgekehrt.  
Der Vortrag zeigt an konkreten Beispielen, wie man gute Software (als fertige Lösungen oder 
individuelle Entwicklungen) erkennt und auswählt. 
Referentin: Mirjam Koch, Informatikerin (M.Sc.), Geschäftsführerin wkm-digital GmbH, Willich 
 
11.30 – 12.00 Uhr   Digitale Betriebsführung mit DANA 2.0 
Vom Messwert bis zur Anlagensteuerung: Wie digitale Betriebsführung den Alltag im Naturfreibad 
spürbar erleichtert. 
Referent: Stefan Bruns (Polyplan-Kreikenbaum Gruppe GmbH)  
 
12.00 – 12.30 Uhr   Der Erfolgskurs des IQN-Qualitätssiegels 
Das Gütesiegel „Index für die Wasser-Qualität von Naturfreibädern“ (IQN) bewertet Bäder mit 
biologischer Wasseraufbereitung nach einem einheitlichen Standard und wird seit 2011 von der DGfnB 
vergeben. Was beinhaltet der IQN? Was ist das Fazit nach 15 Jahren? 
Referent: Dr. Jürgen Spieker (KLS Gewässerschutz GmbH, Hamburg)  
 
12.30 – 13.30 Uhr   Mittagspause 
 
13.30 – 14.00 Uhr   Bäder sind Infrastruktur für gesellschaftlichen Zusammenhalt 
Naturbäder leisten weit mehr als einen Beitrag zu nachhaltiger Freizeitgestaltung. Am Beispiel des 
Waldbads Liesten zeigt der Vortrag, wie sie gesellschaftliche Teilhabe fördern, bürgerschaftliches 
Engagement stärken und Impulse für die Entwicklung ländlicher Regionen geben können. Damit 
werden sie zu einem wichtigen Baustein für eine lebenswerte Umgebung in Zeiten des 
demografischen Wandels. 
Referenten: Lisa Schulz und Thomas Seifert, Waldbad Liesten 
 
14.00 – 14.30 Uhr   Kunst in Bädern – ein kultureller Schatz 
Naturfreibäder sind ideale Plattformen für Wandbilder, Skulpturen oder sonstige Formate 
künstlerischer Gestaltungen. Daher besitzen viele Bäder Kunstwerke von zum Teil sehr bekannten 
regionalen, aber auch überregionalen Künstlern. Dies zieht auch Kunstliebhaber an. In welchen Bädern 
gibt es derlei Objekte? 
Referentin: Dr. Antje Kakuschke (KLS Gewässerschutz GmbH, Hamburg) 
 
14.30 – 16.00 Uhr   Erfahrungsaustausch 
Eine Bädertagung ist die ideale Plattform um andere Naturbadbetreiber kennenzulernen und 
sich mit ihnen über Erfahrungen, Probleme, Sorgen und Nöte auszutauschen. Bringen Sie 
Ihre Fragen mit und sagen Sie uns, was Ihnen am Herzen liegt oder wo wir helfen können. 
 
Wir informieren Sie auch über den aktuellen Stand der neuen FLL-/DGfdB-Richtlinie. 



 

Anmeldung  

zur Bädertagung am 16./17. September 2026 in 21335 Lüneburg 
Veranstaltet von der DGfnB e.V. (www.dgfnb.de) und der ABS Arbeitsgemeinschaft für Badeseen und 
Schwimmteiche (www.abs-naturbad.de) 

Badbesichtigung: 16.9. Naturbad Winsen, Hansestr. 21 (im Eckermannpark), 21423 Winsen/Luhe 
Abendessen (Selbstzahler): 16.9. ab 19 Uhr im Restaurant La Taverna, Am Stintmarkt 12, Lüneburg 
Tagungsort: 17.9. DORMERO Hotel Bergström, Bei der Lüner Mühle 3, 21335 Lüneburg 

Hinweis: Während der Veranstaltung werden Fotos gemacht, die ggf. auch zur Bewerbung späterer Veranstaltungen 
veröffentlicht werden. Mit Ihrer Unterschrift stimmen zu, dass Fotos veröffentlicht werden dürfen, auf denen Sie zu 
sehen sind. 

Bitte senden Sie das vollständig ausgefüllte Formular bis spätestens 28. August zurück an die  
DGfnB e.V.: per E-Mail an baedertagung@dgfnb.de oder per Fax an 09280 / 9847215 
 
Firma: _______________________________________________________________ 

Straße: _______________________________________________________________ 

PLZ, Ort: _______________________________________________________________ 

Tel.: _______________________________________________________________ 

Ansprechpartner: _______________________________________________________________ 

E-Mail-Adresse: _______________________________________________________________ 
 

Verbindliche Anmeldung für:  Name Teilnehmer/in: 

 Mi., 16.9. Badbegehung     gemeinsames Abendessen (Selbstzahler)     Do, 17.9. Tagung  

 Wir sind DGfnB-Mitglied:  
Preis* pro Person: 100,84 € + 19 % MwSt. = 120,00 € ____________________________________________ 

  ____________________________________________ 

 kein DGfnB-Mitglied:  
Preis* pro Person: 142,86 € + 19 % MwSt. = 170,00 € ____________________________________________ 

  ____________________________________________ 

 von der ABS (Polyplan-Kreikenbaum, KLS Gewässerschutz, 
WasserWerkstatt Bamberg, WasserWerkstatt Wien,  
ASA Spezialenzyme) betreutes Bad (Sonderkonditionen): ____________________________________________ 

  ____________________________________________ 

* In den genannten Preisen sind enthalten: Kaffeepause vormittags, Mittagessen, Pausengetränke. 
 

Ich/Wir erteilen der DGfnB e.V. hiermit die Erlaubnis, den Gesamtbetrag per Lastschrift von folgendem Konto 
einzuziehen (falls keine Einzugsermächtigung erteilt werden kann, ist auch Überweisung der Rechnung möglich): 

IBAN: _  _  _  _     _  _  _  _     _  _  _  _     _  _  _  _     _  _  _  _     _  _      BIC: __________________________ 

Kontoinhaber: _______________________________________________________________________ 
 
 
______________________________________ ______________________________________ 
Datum, Ort Stempel und Unterschrift 
 
Hinweis: Es ist eine Mindestteilnehmerzahl erforderlich. Aus wichtigem Grund (z. B. mangels ausreichender Teilnehmer) kann die 
Veranstaltung von der DGfnB e.V. bzw. ABS bis 2 Wochen vor deren Beginn abgesagt werden. Bereits bezahlte Teilnahme-
gebühren werden ohne Abzüge zurücküberwiesen. Ein weiterer Anspruch besteht nicht. 
 
Ich/Wir habe/n die Einladung erhalten von:    DGfnB e.V.      ABS      von beiden   (bitte Zutreffendes ankreuzen) 

Stornogebühren: Bei Stornierung der Teilnahme ab einschl. 24. Aug. sind 60 % der Teilnahmegebühren fällig 
(Nennung einer Ersatzperson ist möglich), bei Stornierung ab einschließlich 2. Sept. ist der volle Preis zu 
entrichten. 


